
 

 

„Hoffnungsloser Traum- Zerschmettert an der Festung Europa“  

 

So lautet der kritische Slogan einer Schülerin des Humboldt-Gymnasiums in Bad Homburg 

auf ihrem selbstgestalteten Plakat zu einer der Themenstellungen des 62. Europäischen 

Wettbewerbs 2015. Dieses Plakat ist eines von 5.965 in Hessen bearbeiteten SchülerInnen-

Arbeiten zum 62. Europäischen Wettbewerb. 

Auch in diesem Jahr haben sich Schülerinnen und Schüler von der 1. bis zur 13. Klasse mit 

der „Europäischen Idee“ im Unterricht auseinandergesetzt. Die Themenvielfalt reichte von 

„Hilfe-schütze mich“  über „Wasser ist Leben“ bis hin zu Fragestellungen zu  „Festung 

Europa“ und damit zur Rolle „Europas in der Welt“, mit welcher sich die 

OberstufenschülerInnen beschäftigten. Zusätzlich bot das Sondermodul „70 Jahre Frieden-

Nie wieder Krieg?“ die Möglichkeit zur kritischen Auseinandersetzung. 

Die Themen konnten von den Schülerinnen und Schülern auf bildnerische, schriftliche oder 

multimediale Art dargestellt werden. 

Auf Bundesebene wurden in Hamburg nach Abschluss der Bundesjurywoche zahlreiche 

Werke mit Preisen ausgezeichnet. Neben attraktiven Sach- und Geldpreisen gibt es auch in 

diesem Jahr mehrtägige Fahrten nach Berlin auf Einladung der Bundeskanzlerin oder des 

Bundestagspräsidenten sowie Seminare in Straßburg zu gewinnen. 

Besonders erfolgreich waren in diesem Jahr die Mathildenschule in Offenbach, das Adolf-

Reichwein-Gymnasium in Limburg sowie die Max-Planck-Schule in Groß-Umstadt mit 23 von 

insgesamt 61 Bundespreisen. 

Zwei dieser Preise beinhalteten auch die Teilnahme an einer europäischen Jugendbegegnung 

in Bad Marienberg und Otzenhausen. Des Weiteren wird ein Schüler der Max-Planck-Schule 

in Groß-Umstadt mit einem Pokal für die „beste Arbeit“ des Themas ausgezeichnet. 

 

Die Siegerehrung der hessischen Bundespreisträger findet am Donnerstag, den 28. Mai 2015 

ab 11:00Uhr in den Räumen des Europäischen Satellitenkontrollzentrums der ESA in 

Darmstadt statt.  

 

Weitere Informationen zum Europäischen Wettbewerb und aktuelle Bilder können auch auf 

der Webseite des Europäischen Wettbewerbs www.ewhe.de abgerufen werden. 
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